
Anlage II,

Haushaltsplan zur Zahlung von Nnhc
a,rhältcrn, Inualidengeldern, vm> Witwen-
und Wnisengeldevnund Nntersttttznngen

Haushaltsplan
^) zur Zahlung von Nnhegehälteru au Provinzialbeamteuud von Witwen- und Waisen

geldein sowie Unterstützungenan deren Hinterbliebene,
l») znr Zahlung von Iuvalidengeldern (Unterstütznngen) «nd Witwen- nnd Waiscu-

gelder» an nicht ruhegehaltsbcrechtigteBeamte, Angestellteund Arbeiter bezw.
deren Hinterbliebene,

«) über die Dr. Klein-Stiftung

sin das Nechnnngsjahr

vom l. April l!N7 bis 31. März UN8.
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Titel.

!

II,

Nr Einnahme.

Zinsen von Wertpapierenund rentbar angelegtenBeträgen

Die Hälfte der für ChansseePolizeiübertretnngcn auf
ehemaligenBezirtsstraßen eingehendenStrafgelder .

Ordnungsstrafender Pruvinzialbcamtcn

den

Beitrag der Genossenschaft für Melioration der Erftnicderung
für die von dieserGenossenschaftangestellten oberen lHe-
nussenschaflsbcamtcn (ztanalinspeltor,Ncndanl) , , ,

Erstattungen ans Mililärpenfioncn und Militärrenten pensiu-
nierter Pruuinzialucamlengemäß 8 2i> des Offizierpensions
gesctzesbczw. ß 30 Nr, 4 des Mannschaflsncrsorgungsgesetzes
uom 31, Mai 1000.......' .

Summe Titel I,

Zuschüsse:
aus dem Haupt-Haushaltsplan

») zur Bestreitung von Ruhegehältern an frühere Provin-
zialbcamtc, von WÜwcn- und Waiscngcldern sowie
laufenden Unterstützungenan deren Hinterbliebene .

K) zur Bestreitung uon Invalidengeldern an frühere nicht
ruhegchallsbercchtigteBeamte, Angestelltennd Arbeiter
der Prumnzilllucrwaltnng (ausschließlichder Slraßcn-
ucrwaltung) und von Witwen- und Waiseugeldernan
deren Hinterbliebene ...........

Zu übertragen

Betrag
für das

Vechnungs
j«!ir 1917.

12« 000

1 t>00

30

3 000
l 32 030

340 135

20 000

ll!>

372 135M

Netrag
filr das

Vechnungs-
ja!ir 191«.

104 100'

Pcnsiuns-Hanshaltsplan.
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Mithin jetzt

mehr weniger

H^ ^___H

33 834

2 000

70

l 215,

2 700
110 751

340 208

21 500

i0? 708

35

1000

40

1 215

4 500

^' 4 500

72

7200

<',<»

ßemerlmngen.

Der aus den verbliebene»Barbeständender Vorjahre ssebildete Pensionsfondsder
Provinzialbenmtenhat zurzeit (Oktober 1916) den Stand von 2876538,90 Wt.

DiesesKapitalvermögenwird an Zinsenbrinssen:
1. ans I 550 000,— Ml. 4°/« Nheinprovinz-Nnleihescheinen62000,— Ml.
2. „ 12N5 5l,0>- „ KV« Deutsche Reichsanleihe . . 60 275,— „
3. ,. 121038,90 „ bei der Landesbankzu 3'/,°/»

angelegtemBarbestände .......... 4 236,36 „
zusammen 126 511,36 Ml.

Da die Zinsenam Fälligkeitstagezur Verstärkungdes Depositumssogleich
wiederbei der Landcsbanl rentbar hinterlegtwerden, wird die Einnahme an
Zinsen eine höhere seini deshalbwerdenrund 12« (XX! Ml, vorgesehen.

Die Einnahmehat betragen im Rechnungsjahre1913 . 2589,24Mk.1914 . 1560.44 .,
...... „ „ „ 1915 . __ 725,06 „

zusammen 4874,74 M,
oder durchschnittlich16!«! M. Der Betrag uon 16UN Ml. erscheint angemessen.

Die Einnahmehat betragenin» Rechnungsjahre1918
,....... 1914
...... .. 1915

30 Ml.
36
2U

Ml.
zusammen 86 Ml.

30 Mk. erscheinenangemessen.oder durchschnittlich rund 30,—
Die 2 Genossenschaftsbeamtensind mit dem >. April 1916 aus der Prouinzialpensions-

lasse ausgeschieden «nd in die Rnhegehnltskasseder Kreislommunnluerbändeund
Stndtgemcindensowie in die Witwen- und Waiseiwersorgungsanstaltder Kommu¬
nalbeamte»der Nheinprovinzaufgenommenworden.

Die Erstattung hat betragen:

im Rechnungsjahre1913
«914
1915

«.) aus Offizierpensionen!i) aus Militärrenten
__ !_1 Ml. 3042,60 Ml.
____„ 3025,20 „
—'— „ 2878,20 ,^

8946,— Ml.zusammen —,— Ml.
oder durchschnittlich3000,— MI.

«>ir NeNreituna der Ruhegehälter der Beamten und der Kosten der
^Ursorg für deren Hinterbliebene sind 15°/» der ruhegehalts-
berechtiate» Durchschnitts-Diensteinlommen aller etatsmaßtgen
Beamtenstellen als Znschüsse «orgesehen.

^i^»v a„^»,s, ist ni entrichten für die Beamteustellenbei der Zentmlverwaltungsbe-
"7örd '^ mchliel ich N bei den Tanbstnmmenanstalten.Blinden-

wtte ricksan a e' Heil- und Pslegeanstalte»,
^e der Brock bei den Museenund bei dem Den -
be der /."""'''""""^,. ^,.„s ^aß diese Anstalten Zuschüsseaus dem Haupt-
.h^3^^ 'hne,! «»den Pensions-Hanshaltsplanzu
leistende Zuschus,direlt in den ersteren emgestellt.

Bergt, die Bemerkungenzu Titel V 2. VI 1 «^ ,V« ^ ^"i der Ausgabe und zu^i^l II «,' l2!> der Viunahmedieses Haushaltsplans. . „> ,
n,,' ^ecku», der in Rede s ehenden Küsten ist zurzeit em Betrag von

2.295^3 Mk «fordrlch geg" l? 143.84 Mk. bei AnfsleNnngdes vor-
21295.63 Ml "'°"«"a> g^ .«Bieres Anwachsen der Ausgaben zn er-
Qt^isk'^^M
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Tue!

ll.

'!i> Ginnahme.
Betrag
für das

Wechnunss«-
Wl,r 1U17.

^

Betrag
für das

Uechnungs-
»n!,r l!«16.

^

I«,

II

Ncbcrtrag
aer Landesvcrsicheiungsanstalt„Rhcinprovinz"

der Rheinische,,landwirtschaftlichenBerufsgcnosscnschaft . ,

der Provinzial-Feuerucrsicherungsanstaltder Rhcinprovinz

der Landesbant der Nhrinprovinz ..... , , ,

aus den, Haushaltsplan über die FürsorgeerziehungMinder¬
jähriger ...............

der Prouinzial-Fürsorgeelzichungsanstnltc»Fichtenhain,Rhein-
dahlen und Solingen ............

des Landarmenhausesin Trier ..........

der Provinzial-Wein- und Obstbanschulenin Trier, Kreuz,
nach und Ahiweiler ........... .

zur Bestreitungvon Ruhegehälternfür die Lehrpersonenan den
Landwirtschastsschnlenin Clcvc und Bitburg sowie von
Witwen- und Waisengeldcrnfür deren Hinterbliebene , .

zur Bestreitungder Ruhegehälterder Direktorenan den land¬
wirtschaftlichenWinterschulensowie der Wanderlehrerund
zur Bestreitungder Kostender Fürsorge für deren Hinter¬
bliebene ................

Zu übertragen

372 135

131279

24 630

«7 744

00 530

33 «17

21004

2 760

9 «2?

17 030

34 395

25

5>«,

6!>

75!

'»!.

4«»

795 767^-

307 70«

132 312

24 495

«4 504

50 4«0

30 097

20 0«0

2 766

9 «2?

17 636

34 395

780 903
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Mithin jetzt

wemger

4 500

135

3 240

4 050

3 720

324

15 909

72
1033

1105

0l.

Hemerlmngen.

!ll>

Nach dem mit der Lanoesverficherungsanstalt „Nheinprouinz" auf Grund Beschlusses
des 50. Rheinische»Prouinziallandlages uom N. März 1!NN abgeschlossenenVer¬
trage vom 22. April >!11N (8 4) sind nur die Pmsions- und Hinterb>iebe»en-
bezüge der dieser Anstalt bis 'zum 3>. Dezember l9l(> überwiese««!!, etatsmäßig
angestellten Prouinzialbenmten auf diesen Haushaltsplan zu übernehme» und
ist daher an letzteren auch nnr für diefe Beamten der Zuschuß »on 15°/^
der pcnsionsfähigen Durchschnitts-Diensteinwmme»zu leisten. Für die nach dem
!!!. Dezember 1N10 angestellten, der Anstalt überwiesene» Beamten findet die
Zahlung eines Beitrages zum Pensionsfunds der Provinzialbemnten nicht statt,
vielmehr hat die Landesuersicherunasllnstlllt die Ruhegehälter für diese Beamten
und die Bezüge für ihre Hinterbliebenen zu tragen.

Infolge des Ausscheidensvon Beamten (durchPensionierung, Tod), für welche
Zufchüssezu leisten waren, verringert sich diese Ginnahme von Jahr zu Jahr.

Für einen Bureauassisteutcu ist eine Landessekretärstelle vorgesehen, daher der Mehr¬
betrag.

Infolge Vermehrung der etatsmähigen Stellen war der Zuschuß um uebenstehenden
Betrag hoher zu berechnen.

Die Erhöhung beruht auf der Schaffung einer etatsmäßigen Stelle für den ucrsiche-
rungstechnischenLeiter der Prouinzial-Lebeusuersicherungsanstnlt und aus der Be¬
förderung von Beamten bezw. Einrichtung neuer Bureaubeamtenstellen,

Wie bei Nr. 4.

Der Wehrzuschußist bedingt durch die Schaffung einer neuen Wertmeisterstellean der
Anstalt in Nheindnhlen.

?»
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Titel.

II.

Nr. Einnahme.

12

III.

I.

II.
III.

IV.

Uebcrtrag

der Provinzialstraßen-Vcrwaltuug
ll) zur Bestreitung von Ruhegehältern an frühere Beamte

der Straßenverwaltung und von Witwen- und Waisen«
geldern an deren Hinterbliebene ........

l.) zur Bestreitungvon Invalidengeldern au frühere Stra-
ßcnwärterund -Arbeiter und von Witwen- und Waisen¬
geldern lc. an deren Hinterbliebene.......

Summe Titel II,

Sonstige unvorhergeseheneEinnahmen uud zur Abrunduug
Summe für sich.

Wiederholung.
Zinsen, Strafen, Erstattungen aus Offizierpensioncnund Mi¬

litärrenten ................

Zuschüsse................
Sonstige Einnahmen und zur Abrundung......

Summe der Einnahme

!>,. Wein-Stiftung.
(Der Fonds rechnet für sich.)

Zinsen der Wertpapiere lmd rentbar angelegten Beträge . .
Summe Titel IV.

Netrag
für das

PechnuUgS'
jähr 1!»17.

s

795 707

78 285

Äetrag
für das

Zlechnungs
Mr 191«.

^

7«0 903

15 78 738

05

30

72 000
910 05215

1785

132 030
940 052

17
1078 700

73 000
933 241 95

05

850
850

110 751
933 241

7
1 044 000

95
05

850
850

Pensions - Ha ushaltsplan ,
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Mitbin jeh«

»ichr

l5 909

wenlget
^

1 105

453

I 000

ii5

15^

!0 ''0

Delurrllungen.

Die etalsmasnge Zahl der Straßeumeislerstelleu hat sich um l oerriugert daher l,a^
Weniger. ' Der Fufchnsireicht bei weitem mcht aus. d» allem an Ruhegehältern
ruud 1,0 000 Mk. zu zahlen find.

!'>,! wird auf den Beschluß des 4 t. RheinischenProuiuziallaudtags in der Sitzung
uum ll. März l!^04 bezug geuuunneu. (S, 3l der Laudtagsuerhandlnngcu.)

^ur Aestreitnug der betr. Kasten (uergl Titel V !!, VI I!, Vll 2 der Ans.
gäbe) find zurzeit !>38?2,40 Ml, gegen l,3 ! !«',,44Mk. zu derselben Heit im «»>.
jähre erforderlich. 72 000 Vk. erscheinenvorläufig als ausreichend. (Vergl, auch
die Bemerkung zu Titel VIN der Ausgabe.)

,. . i . „ «^..^»«„«„„lmllun WirklicherGeheimer Ober^liegiernugsral

^^or^Uei^ d7r mn ! «" treten und am 22. August

1908 N°fwrw' ist- bestinanungsgeinasi zur Unterstützung pen^
Die Zu'sen des « al " , z, h,,.,,bli,l>euea in Notfällen Verwenonng.

'"«> 2"27l,«2 Mt., welches »n

4 000,-
574,l>2

^ ^°^^sil7NeMmu^<Nriegs»nleihe) 200.
bei der Landesbauk zu 3°/. hinterlegtem ^^
Barbestände .......... '

zufllnimen 845.24 M.

Da die «uftomn.enden ^nse^ au. WlliMtst^ soglei^banl rentbar hinterlegt werden, tan» mir
gerechnetwerden.
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Titel. Nr Ausgabe.

Ruhegehälter von Vemnten.
(Die Titel I und I V ergänz» sich gegenseitig.)

RuhegehälterUuu Beamten:
der Icntralueiwaltuugsbchördc .......

der Landesucrsicherungsanstalt„Rhcinprouinz" , , , ,

der RheinischenlandwirtschaftlichenBcrufsgenossenschaft
der Plouinzial-Feueruersicherungsaiistaltder Rheinprouinz,
der Landesbankder Rheinprouinz , , ' ......

der Provinzialanstalten:
», der Prouinzial-Taubstummenanstaltin Aachen
l>. der Prouinzial-Taubstummenanstaltin Vrühl. .
c der Prouinzial-Taubstummenanstaltin Cöln . .
ä. der Prouinzial-Taubstummenanstaltin Elbcrfeld,
o. der Prouinzial-Taubstummenanstaltin Essen . ,
f. der Prouinzial-Taubstummenanstaltin Euskirchcn
ß. der Prouinzial-Taubstummenanstaltin Neuwied ,
!i. der Provinzial-Älindcn-Untcrrichtsanstaltin Türen
i. der Prouinzial-Hcbnmmenlehranstaltin Lötn . ,
K. der Pruuinzial-FürsorgeerziehungsanstaltFichtenhain
I. der Prouinzial-Heil- und Pstegeanstalt in Andernach

m. der Prouinzial-Heil- und Pstegeanstalt in Bonn . .

n. der Prouinzial-Heil- uud Pflegennstalt in Türen .
n. der Prouinzial-Heil- und Pstegeanstalt in Gallhausen
p. der Prouinzial-Heil- und Pstegeanstalt in Grafenberg
ci- der Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt in Iohcmnistal
r. der Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt in Mcrzig ,

», der Pruvinzial-Arbeitsnnstalt in Vrauweiler . , .

Zu übertragen

Betrag
für das

Vechnungs-
jlchr 1917.

^___H

'.10 000 --

11384

3 «10
l5 535

9 840

3 030
2 517
3 660
«220
2 20?
1356

517
6 037

395
3 301
3 WO

13 213

6 402
4 232
9 210
1 228
2 044

42 000

Betrag
für das

Uechnungs-
lahi l»l«.

245 045

90 000

8 724

3 816
15 535

9 840

3 039
2 51?
3 660
8 220
2 20?
1356

51?
6 037

395
3 304
3 080

13 724

6 402
4 232
9 219
, 228
4 164

42 000

245 016
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Mithin jetzt

2 660

He»!sl'!l»na.ei!.

2 660

511

t Ruhegehallsempsnnger

2120

2 631

17 Ruhessehallsempfnnger beziehen zusammen ssl 5Ui Ml.
Zugang: Straßenbauingeneur Neese mit 5044 Ml.
Abgang: Sekretär Lunkenheimer (dnrch Tod) mit 355N Ml.

Der bisher vorgesehen«Vetrag von rnnd 90000 M. wird beibehalten.

5 frühere Beamte haben zusammen 11 384 Mt. zn beziehen. " ^ ..,-.....
ist mit 2!>6U Ml. in Zugang gekommen,

1 Nuhegehaltsempfänger.

7 Pensionäre erhalten zusammen 15 535 Mk.

3 Nuhegehaltsempfänger beziehen zusammen 9840 Mk.

2 frühere Taubstunnnenlehrer haben 3939 Ml. zu beziehen,

2517 Mk. sind an zwei frühere Lehrer zu zahlen.

Ruhegehalt eines früheren Taubstummenlehrers.

2 Nuhegehaltsempfänger.

Gin früherer Taubstummenlehrer hat 2207 Ml. zu beziehen.

Nuhegehalt einer früheren Taubstummenlehrerin.

Eine frühere Lehrerin erhält b!7 Wl.

An 4 Pensionäre wird der Netrag von 6937 Ml. gezahlt.

Eine frühere Oberhebamme bezieht 395» Ml.

Nuhegehalt eines frühere» Lehrers.

,'! frühere Neamte erhalten 3080 Mk.

An 5 Pensionäre wird der Netrag von 13 213 Ml. gezahlt. Nie pensionierte Ober-
tochin Nauschendorf,welche 511 Mk. Ruhegehalt bezog, ist gestorben,

Es werden 6402 Ml. an 6 frühere Neamte gezahlt.

4 Pensionäre erhalten zusammen 4232 Ml.

9 Pensionäre beziehen im ganzen 9219 Ml.

Nuhegehalt für eine frühere Lehrerin.

2044 Ml. sind an 8 frühere Neamte zu zahlen. Der pensionierte Oelonomieverwalter
Eleven, welcher 2120 Ml. bezog, ist gestorben.

29 frühere Neamte erhalten zusammen 25 «29,33 Mk.
Gestorben sind: Aufseher a D. Grally, der 1162 Mt. und Schellenbachder592 „ Ruhegehalt bezog, ferner

Auffeherina. D. Schmidt, die 932 „
Der Netrag von 42 000 Ml. wird beibehalten.
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Titel.

II.

Nr Ausgabe.

Ucbertrag
t. des ^andarmeuhauscsüi Trier

u, des Pruuinzialmuseumsi» Bonn
der Provinzialstraßen-Veriualtung

a. von Landes-Nauiuspettoren
l». von Landesbausekrellllen . .
e, von Straßenaufsichtsbeamlen

Ruhegehälter von Lchrpcrsonender Lnndwirtschnftsschulenin
Clcve und Vitburg...........

Ruhegehälterder Direktoren der landluirlschaftlichenWinter-
schulen sowieder Wanderlehrer .........

Summe Titel I.

Witwen-und Waisengelder.
(Die Titel II und IV ergänze» sich gegenseitig.)

Für Hiuterbliebeuevoll Beamte«!
der Zeutralvenualtuugsbrhörde, der Prouinzialaustaltcn, der

Pruvinzialstraßcn-Verwaltung(ausschließlichder Straßen-
aufsichtsbeamteu).............

der LandcsuersichcrnngsanstaltRheinprouinz

der RheinischenlandwirtschaftlichenNerufsgcnossenschaft

der Piovinzial-Feucivcrsichcrungsanstaltder Rhcinurovinz

der Landesbnntder Rheinpruvinz . . , ,

Zu übertragen

Betrug
für das

Kechnungo
ja!,r 1»l7.

^«___s
245 045

2 899

l 010

20 089
8 272

112 000

20913

«02?

427 «01

120 000

21 200

3 19«

15 004

«04«

107 547

,,'!

««

.0

33

Betrug
für das

Uechmmg»
jähr 1!1I«

245 010

1 983

1010

200«9
« 272

112 000

29 913

8 027

420 916

100 000

20079M

3 198

10 072

7 728

14? 678

?"

7i,

'/<>
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Mithin jetzt

mrljl

2 000
916

weuMi
GeinerKungen.

2 031

20 000

1 120

319

21446

>'„'!

70^

!.3

I Pensionäre haben zusammen 2899 Mk, zu beziehen. Die Oberaufsehen» Steinbach
ist mit '.N!> M. in Zugang gekommen.

Nuhegehult eines früheren Kastellaus.

4 frühere Laubes - Nauinspeltoren erhalte» zusumuie» 20 089 Mk.
3 Pensiouäre beziehe« »272 Ml.
Au 58 frühere Straßenaufsichtsbeamte siud im ganzen 78 813 Ml. zu zahleu,

Zuguug: Strußeuuieister Rober mit 128!>Ml.
Abqaug durch Tod: peuf. Straßenaufseher Nohde mit 1248 Mk., Bit) mtt

1008 Ml!, MlNlle mit 792 Ml., Klei» mit U,^>! M„ Josef Müller mit 1308 Mk,
uud Netlig nüt 895 MI,

Der bisherige Betrug uon 112 000 Ml. wird beibehalten,

5 Pensionäre beziehen zusammen 29 9>3 Ml.

3 frühere Wiuterschuldireltoren erhalten zufammen 802? Mk.

1577 M

157? !'<»

Es werden gezahlt an 91 Witwen............g« 525,87 Ml.
„ 80 Waifen............._^U7^^!.

zusummeu 100 643,11 Mk!

Bei Aufstellungdes letzte»Haushaltsplanes wurde» im ganzen 88 248,16 Ml.
Witwen- uud Waifengelder gezahlt. Da mit einem weiteren Wachsender Witwen-
uud Waiseugelder gerechnetwerden muß, wird ein Betrug uon 120 000 Mk. in den
Haushaltsplan einzustellen sein.

Es werden gezahlt an !9 Witwen............18 «19,81 Ml.14 Waisen ............ 2 586,29 „
zufammen 21 206,13 Ml,

Es werden gezahlt »n 3 Witwen.............3198.— Ml.

Es werden gezahlt »n 14 Witwen............14 414,48 Mk.
„ 4 Waifen............ 680,32 „zufammen 15 094,80 Mt.

Es werden gezahlt an 5 Witwen.............6970,32 Ml.
„4 Waisen.............^1076.08 ..zusammen 8048,40 Ml.
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Titel.

II.

III

Nr. Ausgabe.

Uebertmg
im Straßenaufsichtsdieuste

der Landluirtschaftsschllleuin Cleue und Äitburg

der landwirtschaftlichenWinlcischulen
Summe Titel II,

KaufendeUnterstützungenan frühere Probinzialbcamte und
Hinterbliebene von solchen.

(Dir Titel III imd IV ergänzensich gegenseitig.)
Für frühere Beamte und für Hinterbliebenevon Beamten:
der Zentraluerwaltungsbehürde ..... ! . . ,

der Prouinzial-Feuerversichernngsanstaltder Rheinpruuinz.
der Prouinzialanstalten:

ll. der Priminzinl-Vlindeunutelrichlsaustaltiu Dürc»

d. der Pruvinzial-Hcil- und Pslegeanstalt zu Auderuach

«. der Prutiinzial-Heil- und Pslegeanstalt zu Düren
«l. der Prouinzia^Heil- und Pficgeanstalt zu Merzig ,

e. der ehemaligenPruuinzial-Irrenanstalt in Siegburg.

f. der Pruvinzial-Ärbritsanstalt in Ärauweiler , . .

8. des Lcmdarmenhllusesin Trier

Zu übertragen

Betrag
für das

Ptchnungs
ja!,r IU17.

^ '^

167 547

50 000

0 417

10 302

33

03

<I<»

234 26?

1 400

000

100

275

100

554

050

354

000

4 033

I>0

Betrag
für das

Kechmmg«'
llchr !9l6.

147 0?»

50 000

7 486

0 106

214 332

?«

Ä

1 000

600

100

,00

650

622

000

?i^

Pensiuns- Haushaltsplan.
59

Mithin jetzt

mehr

21446 l>3!

1135

^25«2

19 935

00

^!

20!!

weniger

157?

1060

2 047

00

33

^3

Bemerkungen.

Es werdengezahlt <m 05 Wit,uen ........... U' ^2.10 Ml
.. 11 Waisen ............. l".>« "
„ 5, Ganzwaifen ........... 100^,— ,.

zusammen 30 478,28 Ml.
Die Einstellungdes Betrages nun 50000 Ml. erscheint ausreichend.

Es werdengezahltan 4 Witwen........... 5700,40 Ml.
,. 2 Waisen ........... 546,72 „
„ 2 Ganzwaisen ......... ^«. nr__„

zusammen «417,63MI.

Es werdengezahltan w Witwen .....^AA' ^'
„8 Waisen...... .... ^672^14^ .^

zusammen10 802.60 Ml.

275

500

275

330

268

1008

Es wordengezahlt!
an die Witwedes «andesrcusSittcl ...........14W Mi,

Der frühere VureauhilfsarbeiterVIeeser.der 5A» Ml. büzog, ist gestorben.

Die Witwedes verstorbenenInspektorsSchelauslebezieht ...... 600 Ml.

Die Schwester des uerslorbenen katholischenAnstattsgeistlichen n. D. «indemannerhält
200 Ml. jährlich,welche je zur Hälfte bei der Blindenanstaltund der Heil- und
PslegenustaltDüren «errechnet werden.

Der Tochterdes früherenNendanlenEtappen sind 800 Mark jahrlich auf 2 Jahre
uom t, März l9!6 ab weiterbewilliglworden.

Siehe die Bemerkungzu Titel 111 Nr. 3n der Ausgabe.
Die frühereVizeoberwärterinSchmidterhält jährlich554 Ml

Die früherePflegerin Vnßner,welche«erstürben ist, bezog 330 Ml.
Der frühereLehrerHambachbezieht 400 Ml. und die Witwedes früherenGärtners

Kulb250 Ml.
Es werdengezahlt: 472 . 9

an die Witwe des früheren AufsehersIttenbach ^^ - . ^ 354 Ml.
(Jährlich 472 Ml. bewilligt bis Ende Dezemberl0!7.)

Die Witwedes frühere»Aufsehers Kahle, welche lüO Ml. bezog, ist gestorben.
Es erhalten i

der frühere Schneidermeister Billo ............ 300 Ml.
die Kinderdes früherenOberinspektors Aohmeyer ......- 600 .,zusammen WO Ml.

8'



Pcusiuus - Haushaltsplan,

00

Titel.

III

lV

VI

Nr. Ausgabe.

Nebcrtrag

II des Prouinzialmuscumsin Honn
der Proviuzialstraßeu-Verioalluug .

Sununc Titel III,

Für weitere Ruhegehälter, Witwe» und Waisengelder sowie
laufende Unterstützungen und zur Mrnndung.....

Summe für sich,

Invalidcngeldcr für frühere nicht ruhcgchnltsberechtigtc
Vcamtc, Angestellteund Arbeiter, bewilligt auf Oruud der

vom 42., 48. und 53. RheinischenProvinziallandtagc
genehmigtenGrundsätze.

(Die Titel V und VIII ergänzen sich gegenseitig.)

Für frühere Beamte, Angestellteund Arbeiter:
der Zcntralvclwaltmigsbchur.de..........

der Provinzicilanstalten ..........

der Strahenverwaltung . ....... .
Summe Titel V.

Witwen- und Waisengelderfür Hinterbliebene von früheren
nicht ruhegehllltsbcrrchtigtcuBeamten, Angestelltennnd Ar¬
beitern, bewilligt anf Grund der vorerwähnten Grundsätze.

(Die Titel VI und VIII ergänzen sich gegenseitig.)

Für Hinterbliebenevon Beamten, Angestellten:c.:
der Zentralveiwaltungsbchörde ..........

der Provinzilllaustalten ...........
der Provinzialstraßen-Verwaltung .........

Summe Titel VI.

Betrag
für das

zzechnung«
la!,r 1917.

«3^

4 933

1668
5 460

12 061

306 510

12 514

41107

53 «21

I!

438 94

7 982

22 «64

31086 3«

Netrag
für das

Mchnung«-
jähr 1!)1«

5 756

1668

5 660

13 084

294 567

10214

42 531

52 745

438

5 930

20 514
26 884

iÜ

94

Pc nsions-H aushaltsplau.

61

Mithin jetzt

,»rhr

275

N942

2 399

2 299

«0,

90

90

875 68

2051

^150
«»7

wrmgel

1098

200
129«

1023

1424
1424

!^
^!^

DemerKnngen.

Der frühere Museumsassistent Konen bezieht U>«6 Mk.

Es werden gezahlt: an 4 frühere Straßenaufsichtsbenmte .
und an 12 Witwen ...........

. . 2335,- Mk.

. . 3123,80 „
zusammen 5458,»!! Ml.

Ein früherer Slraßenaufsichtsbeamter, der 500 Ml. bezog, ist durch Tod
in Abgang, eine Witwe mit 300 Ml. in Zugang gekommen.

Dieser Titel dient zur Ergänzung der Titel I, II und III und, soweit er hierzu nicht
erforderlich ist, zur Verstärkung be» rentbar angelegten Fonds («ergl. die Ve
merlung zu Titel 1 Nr. I der Einnahme), mit welchem Verfahren der ,52. und
53. RheinischeProuinziallandtag sich in ihren Plenarsitzungen nom 7. März 1912
bezw. 26. Februar 1913 einuerstanden erklärt haben.

An 29 frühere Angestellte werden zzt. im ganzen 12,514,02 Mt. gezahlt.

Es haben zzt. Iü3 Slrnsienwärter bezw. Straßenarbeiter insgesamt <t! !07,03 Mk.
zu beziehen,

Die Witwe des VureaunssistentenVußman» erhält jährlich 2««I M. und die Witwe
des frühere» Kanzleihilfsarbeiters VUsen 200 Mt. Zu dem letzteren Betrage trägt
die Rheinische landwirtschaftlicheBerussgenossenschaftentsprechend der Dienstzeit
des Verstorbenen bei letzterer 47,06 Mt, bei.

An 32 Witwen und 28 Waisen (einschl. 6 Gnnzwaisen) werden 7982.67 Ml. gezahlt.

Es werden gezahlt' 20 175- Mt.
„ 77 Waisen einschl. 10 Oanzweisen . 2 489.77 „

zusammen 22 «64,77 Ml.

^



Ponsions - Haushalt splan,
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Titel, Nr.

VII,

VIII.

I.
II,

III.

IV.
V.

VI.
VII.

VIII.

Ausgabe
Betrag
für das

Kichnungs-
jähr IU17.

Unterstützungen,welche vor Erlaß der vorerwähnten
Grundsätzebewilligt worden sind.

(Die Titel VII und VIII ergänzen sich gegenseitig,)

Für frühereAngestellteund für Hinterbliebene von solchen und zwar:
der Provinzialansialten ............
der Plovinzialstraßen-Verwaltung ........

Summe Titel VII,

Für weitere Invalidengelder an nicht ruhegehaltsberechtigte
Beamte, Angestellte«. sowie für weitere Witwen- und
Wcnsengeldcrau deren Hinterbliebeneund zur Abrnudung

Summe für sich.

Wiederholung.
Ruhegehälterfür Beamte ............
Witwen- und Waisengcldcran die Hinterbliebenenvon solchen
LaufendeUnterstützungenau frühere Beamte und an Witwe'u

uou solchen ................
Für weitere Ruhegehälterlc ............
Invalidengelderfür früherenicht ruhegehaltsbercchtigte Beamte,

Angestellteund Arbeiter ...........
Witwen-und Waiscngeldcran die Hinterbliebenenvon solchen
Unterstützuugcufür frühereAngestellte und für Witwenvon solchen
Für weitereInvalidengelder «. . , ........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

MO

100

460

12 83! 9?

Betrag
für das

Uechnungs-
whr 1!N«.

3

427 861

284 267

12 061

306 510

53 621

31 086

460
12 831

1 078 700

1 078 700

56

14

65

,'!8

97

560

100

660

14 80'.» ?Z

426 916

214 332

13 084

294 56?

52 745

26 884

6601
14 809

^

64

9'

75!

1 044 000

1 044 000

Pensions-Haushaltsplan.
63

Mithin jetzt

mehr weniger

945

19 935

11942

875

4 202

i!<

37 900

^4 700
34 700

75

200

200

I 977 75)

DemerKungen.

Die Witwe eines ehemaligen Angestellten bezieht 360 M.

I früherer Strasienarbeiler erhalt IM Ml.

1023

200

1977 75!

3 200 7!

Die Titel V, VI und VII werden durch diesen Titel ergänzt.
An Invaliden-, Witwen- und Waisengeldernsowie Unterstützungenwerden an

frühere Angestellteder Zentraluerwnltungsbehürde und Provinzialansialten und die
Hinterbliebenen der Angestellten jetzt 21235,63 M, gezahlt — gegen 17143,84 M.
zurzeit der Aufstellungdes Haushaltsplanes für das Rechnungsjahr 19! 6. — Zur Be¬
streitung von Invalidengelder» nn ehemaligeWärter und Arbeiter der Gtraßennerwal-
tung und von Witwengeldern :c. an deren Hinterbliebene ist zurzeit ein Betrag von

' 63 872,40 Ml, erforderlich— gegen 63 146.44 Ml. zu derselbenZeit im Vorjahre. —
Gs ist hier ein Betrag von 12 831,9? Ml, für weitere Invalidengelder «c, vorge¬
sehen, «m die Summe der Titel V, VI und VII auf 98 000 Ml. zu ergänzen,
welcher Betrag bei Titel II Nr. 1 d und 121> für Invaliden-, Witwen- und
Waisengelder in Einnahme gestellt ist.

Soweit die daselbst vereinnahmten Zuschüsseaus dem Haupt-Haushaltsplan
und dem Haushaltsplan der ProvinzinlstrasieN'Nerwaltung nicht ausreichen oder
nicht erforderlich sind, erfolgt am Schlüssedes Rechnungsjahres eine entsprechende
Nachforderung bezw. Rückerstattung.



Pensions- Haushaltsplan,

64

Titel,

IX,

Nr Ausgabe.

l)r. Mein-Stiftnng.
(Der Fonds rechnet für sich,)

Zur UnterstützungpensionierterProvinzialbeamten und der
Hinterbliebenenvon solchen Beamten bezw. zur Verstärkung
des Fonds .................

Summe
Die Ginnahmebeträgt

Ausgleich.
(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestünde werden zur Verwendung

für die Stiftung in das nächste Jahr «bertragen.)

Netrag
für das

Dechnungs-
jnhr 1917.

850

850
850

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr 1918.

850

850
850

Pensions-Haushaltsplan.
65

Mithin jetzt

meht weniger
DemerKungen.

Nergl. Titrl IV der Einnahme. Die Zinsen des Siislungsvermögens werden, sowei!
sie zu Unterstützungenkeine Verwendung finden, dem Depositum zugeführt.
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